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Die diplomatiſchen Enthüllungen
in Bezug auf den Kirchen Couflict

Die Wirkung der im Proceß Arnim an die Oeffentlichkeit
gelangten diplomatiſchen Actenſtücke iſt eine ganz außerordent
liche und zwar überall wo nur die Möglichkeit eines unbe
fangenen Urtheils vorausgeſetzt werden konnte die Kaee näm
lich die glänzendſte Rechtfertigung des Fürſten Bismarck ge
weſen Sogar jene wiener Blätter welche unmittelbar nach
der Verhaftung Arnims in ſo auffallender Weiſe für den Letz
teren Partei ergriffen und eine maßloſe Verherrlichung deſſel
ben ins Werk ſetzten erkennen jetzt ihre Verblendung Sie ge
rade ſind es geweſen die aufs emſigſte an der Erzeugung des
Scheines mitarbeiteten als ob Fürſt Bismarck durch das ſtraf
rechtliche Vorgehen gegen den Grafen Arnim ſich eines eben
bürtigen Nebenbuhlers habe entledigen wollen Heute ange
ſichts des vorliegenden Aktenmater ials würde es geradezu
lächerlich erſcheinen wollte man dem Reichskanzler eine der
artige Abſicht unterlegen Wer die Urtheile beider Staats
männer über die von Deutſchland gegenüber Frankreich ein
unehmende Haltung unparteiiſch gegen einander abwägt kannine Augenblick zweifelhaft fein daß das volle Uebergewicht

in die Schaale des Reichskanzlers fällt Klarheit Feſtigkeit
vor Allem aber Weite des Geſichtskreiſes ſind auf Bismarck
ſcher Seite überall zeigt ſich die Politik des Fürſten beherrſcht
durch den einzigen Gedanken an die Geſammtintereſſen des
Vaterlandes Auf Seiten des Grafen Arnim fällt dagegen
trotz gelegentlicher geiſtreicher Behandlung der Dinge eine
ſonderbare Befangenheit in alten Vorurtheilen und ein bedenk
liches Vorwiegen des perſönlichen Intereſſes ins Auge Kurz
mag die gerichtliche Verhandlung enden wie ſie will auf den
Gedanken wird heute ſchwerlich mehr Jemand kommen daß
der Reichskanzler ſeinen ehemaligen Botſchafter zu fürchten ge
habt habe Ausgenommen iſt natürlich die radikalun
verſöhnliche und die ultramontane Preſſe Die letztere
würde indeſſen guttihun ſtatt ſich in allerlei hämi
ſchen Verdrehungen der vom Reichskanzler dem Botſchafter gegebe
nen Ermahnungen zuergehen einmal den Erlaß des Fürſten Bis
marck vom 28 April 1872 über die Ernennung des Cardinals
Hohenlohe zum Botſchafter in Rom gewiſſenhaft anzuſehen
So oft man die clericale Preſſe an dieſen Vorgang erinnert
als an ein Zeichen friedlicher und entzegenkontmender Geſinnung
auf Seiten der Reichsregierung wird erwidert daß jene Er
nennung kaum ernſt gemeint jedenfalls aber nicht der Ausdruck
aufrichtiger Friedensliebe geweſen ſ i Wäre dieſe Behauptung
richtig ſo hätte der Reichskanzler jedenfalls keine Veranlaſſung
gehabt das Spiel der Heuchelei auch dem Botſchafter des deucſchen
Reichs gegenüber zu treiben Wir laſſen das Schreiben da
es einen überaus werthvollen Beitrag zur Beurtheilung
der deutſchen Politik dem päpſtlichen Stuhle gegenüber bildet
hier in ſeinem Wortlaute folgen

Ew c benachrichtige ich vertraulich daß Se Maj der Kaiſer
und König beſchloſſen hat den Cardinal Fürſten Hohenlohe
WaldenburgSchillingsfürſt zum Botſchafter des Deutſchen Reichs
am päpſtlichen Stuhle zu ernennen Dieſe Wahl wird einen
neuen Beweis liefern daß die Regierung Sr Majeſtät ſo vielan ihr liegt den Frieden mit der nes Kirche zu pflegen
bemüht iſt da jedem Unbefangenen einleuchten wird daß ein
Cardinal kein brauchbares Werkzeug zur Vertretung feindlicher
Tendenzen gegen den Papft ſein würde Jhre defenſive Stellung
gegen ſtaatsfeindliche e einzelner Perſonen oder Parteien
innerhalb der katholiſchen Kirche wird die Regierung um ſo ſicherer
zu wahren in der Lage ſein Die Perſönlichkeit des Cardinals
Herr Hohenlohe macht ihn in beſonderem Grade geeignet dieſen

eweis des Allerhöchſten Vertrauens zu empfangen Es iſt be
kannt daß er in ſeiner Stellung als Deutſcher und katholiſcher
Kirchenfürſt ſich immer treu geblieben iſt und den Strömungen
die eine ſo bedauerliche Richtung genommen haben ſich niemals
hingegeben hat Er hatte ſeinen Wohnſitz in Rom aufgegeben
und lebte ſeit dem Concil in Deutſchland Bei ſeiner durch
Familien Verhältniſſe herbeigeführten Anweſenheit in Berlin hat
er ſich bereit erklärt der an ihn ergangenen Aufforderung zu ent
ſprechen und habe ich den Cardinal Antonelli durch die noch in
Rom beſtehende Geſandtſchaft des Norddeutſchen Bundes von der
Wahl die Se Majeſtät der Kaiſer zur Vertretung des DeutſchenReiches am päpſttichen Stuhle gelroſſen hat amtlich benachrichtigt

Der Cardinal Hohenlohe tritt ſeine Reiſe nach Rom Behufs
Uebergabe ſeines Creditivs in di Tagen an und hat ſich mit
Rückſicht auf ſeine prieſterliche Stellung vorbehalten eine Er
klärung des Papſtes über die e ob ſeine Perſon als Bot
ſchafter Sr Heiligkeit genehm ſei ſelbſt zu erbitten Bis dies
geſchehen bitte ich Ew c dieſe Mittheilung nur als eine ver

Etrauliche anzuſehen die Sie in den Stand ſetzen ſoll irrigen Auf
faſſungen über die Abſichten der Regierung Sr Majeſtät ent
gegenzutreten und unſere Stellung im rechten Lichte darzuſtellen

gez v Bismarck
Aus dieſem Erlaſſe geht auf s unzweideutigſte hervor daß

man mit der Ernennung des Cardinals Hohenlohe der Curie
in der That einen unbeſtreitbaren Beweis f edlicher und freund
licher Geſinnung geben wollte und daß man nicht im
Vatican einer ähnlichen Stimmung zu begegnen Es mag für
die Organe der Centrumspartei allerdings wenig angenehm ſein
dieſe eclatante Widerlegung aller ihrer Fabeleien von der Kriegs
erklärung des deutſchen Reiches an Rom ſchon im erſten Augen

hens näher zu beleuchten Um ſo mehr hatten
dieſen Punkt aus den diplomatiſchen Ent

Tage beſonders herauszuheben

r e ieſwir Veranlaſſung
hüllungen der letzten

Deutſches Reich

m Berlin 15 Decbr Der Bundesrath hielt heute
Nachmittag 1 Uhr im Reichtage eine Plenaz ſitzung unter dem
Präſidium des k baieriſchen Miniſterpräſidenten Stagts
miniſter des Auswärtigen e v Pfretzſchner Nach Feſtſtellung
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tags betreffend die Mehrausgaben für den Erweiterungsbau
des proviſoriſchen Reichstagsgebäudes den vom Reichstage
unverändert angenommenen Entwurf eines Geſetzes für Elſaß
Lothringen über die Stempelpflichtigkeit der Rechnungen c
Vorlagen betreffend die Reform der EiſenbahnFracht Tarife
Beſtimmungen zur Ausführung des Geſetzes über Markenſchutz
gingen an die Ausſchüſſe Ferner reihte ſich eine Mittheilung an
betreffend die erfolgte Conſtituirung der Commiſſion für die
Ausſtellung in Philadelphia Dieſelbe wird in Berlin ihren
Sitz haben Als Vorſitzender wird der Miniſterialdirector
im Handelsminiſterium Geh Rat Jacoby fungiren Mitzlie
der find ferner der k ſächſiſche Geſandte von Noſtiz Wallwitz
der Hanſeatiſche Miniſterpräſident Dr Krüger u ſ f dann
folgte Beſchlußfaſſung über die Anträge betreffend die Be
willigung von Penſion an einen im Kündigungssverhältniſſe
aus dem Reichsdienſte geſchiedenen Telegraphenboten die Pen
ſienirung zweier Militärgeiſtlichen und ſodann Berathung
über den Entwurf eines Geſetzes betreffend die Ausgabe von
Banknoten Es iſt das die Verlängerung des proviſoriſchen

Banknoten Geſetzes für das Jahr 1875 welches angenommen
wurde Schließlich wurde ein mündlicher Bericht über die Vorlage
erſtattet betreffend den Conſular Vertrag mit Rußland welcher
Zuſtimmung fand Hierbei handelt es ſich um jene Convention
zu welcher Unterhandlungen einzuleiten der Bundesrath ſchon
im Sommer zugeſtimmt hatte Der Vertrag iſt auf Grund
der zwiſchen Rußland und Frankreich am 1 April d J ab
geſchloſſenen Convention entworfen und regelt in 17 Artikeln
die rechtlichen Verhältniſſe der er und Conſuln
ſowie ihrer Unterbeamten Er iſt am 8 d M zu Petersburg
unterzeichnet worden Der Text iſt wie die Hinterlaſſenſchafts
Convention mit Rußland in franzöſiſcher Sprache vorgelegt
ein Verfahren welches von mancher Seite mißbilligend aufge
nommen iſt die deutſche Sprache hätte hier neben der Ruſſiſchen
jedenfalls den Vorzug verdient Morgen wird der Bun
desrath abermals eine Plenarſitzung abhalten und zwar ledig
lich um den Ausſchußbericht über das neue Bankgeſetz entgegen
r nehmen Die Annahnte der Ausſchußanträge iſt zweifellos
m Donnerstag wird dann der Bankcommiſſion des Reichs

tages eine vertrauliche Mittheilung auf die an die Regierung
eſtellte Anfrage ob und wie weit dieſelbe bereit ſei das
rincip der Reichsbank zu acceptiren in Form der articulirten

Bundesrathsbeſchlüſſe gemacht werden und dieſe werten dann
Gegenſtand der Berathung der Commiſſion bezw der Verhand
lung derfelben mit der Regierung ſein und deren Ergebniß
dann als Commiſſionsvorſchlag in Form eines neuen Geſetz
entwurfes an den Reichstag gelangen Letzterer erſpart auf
dieſe Weiſe eine Wiederholung der erſten Berathung und
dürfte durch die in der Commiſſion z erzielende Vereinbarung
auch ſchnell mit der Plenarverſammlung zum Abſchluß gelan
gen Durch die heutige Bundesrathsſißung ſind die Bera
thungen des Juſtizausſchuſſes über das Civilehegeſetz nicht
ſonderlich gefördert worden jedenfalls hofft man morgen die
erſte Leſung zu beendigen

Das preußiſche Civilſtandsgeſetz bleibt durch das zu erlaſſende
Reichsgeſetz im Weſentlichen unverändert

Der Wechſel im preußiſchen Cultusminifterium ſchreibt
die Kl T den man als bevorſtehend bezeichnet indem
man annimmt daß Dr Falk der Nackfolger von Dr Leon
hardt im Juſtizminiſterium ſein werde dat in der jetzigen
Phaſe des Kampfes wider kirchliche Anmaßungen eine be on
ders hohe Bedrutung Iſt es doch nicht bloß die römiſche
Hierarchie welche ſich den Conſequen en des modernen Staats
gedankens widerſetzt ſondern mit ihr auch die leider vrn
Staatewegen ſo lange gehätſchelte proteſtantiſche Orthodorie
Da hat denn das deutſche Volk ein hohes Intereſſe daran
an den hervorragendſten Feldherrnpoſten im geiſtigen Kampfe
einen Mann ſeines vollſten Vertrauens berufen zu ſehen Die
übereinſtimmenden Erklärungen kes Biſchofs Ketieler und des
pariſer Univers daß nur ein ſolches Schulweſen zum Heil
führe welches dem Shyllahus angepaßt ſei andererſeits die
Weherufe der Kreuzzeitung über den gottloſen Staat dieſe
Stimmen find ſehr geeignet den Standpunkt anzudeuten auf
welchen man den künftigen preußiſchen Cultusminiſter ſich
nellen zu ſehen wünſchen muß nämlich den Standpunkt einer
Programms welches ren Grundſätzen jeder kirchlichen Herr
ſchaft im Staate direct entgegengeſetzt iſt Nun ſind der
Schwierigkeiten aber viele welche einer paſſenden Wahl ent
gegenſtehen Dem Gebrauche gemäß wird der Cultusminiſter
aus der Zahl der Juriſten gewählt Möge es alſo gelingen
unter den Männern des Rechtes den rechten zu finden derjeder kirchlichen Anmaßung durch das gefſetzlich Reſtaeſtellte und

noch feſtzuſtellende Recht des Staates die unüberſteigliche
Schranke zu ziehen verſteht

Einer Mittheilung der Kreuzztg zufolge wäre dem
Profeſſor Dr Ph Wackernagel der zur ollendung ſeiner
Geſchichte des deutſchen Kirchenliedes aus Staatsmitteln eine

Beihülfe erhält dieſe Unterſtützung wegen ſeiner Theilnahme
an der Auguſt Conferenz entzogen worden

Das Zuchtpolizeigericht in Trier hat am vorigen Sonn
abend entſchieden daß e der Haft des Biſchofs
fünf Thaler gleich einem Tage Haft in Anrechnung gebracht
werden ſollen Mithin iſt der Biſchof für s Erſte noch nicht
aus dem Gefängniß zu entlaſſen

Deutſcher Reichstag
31 Sitzung vom 15 December

Am Tiſche des et Präſident Delbrück Geh Ober

Pfretzſchner Berr Generalmajor v Voigts Rheetz Mides Protocolls erfolgte Mittheilung des Präſidenten des Reichs
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regierung Dr Mich gelis die Miniſter v Kamecke undi rath v Riedel

man

Man hat ſich über einheitliche d
Normen für die Anſtellung der Standesbeamten verſtändigt B

Der Präſident v Forckenbeck eröffnet diez Sitzung um II
Uhr mit e chäftlichen Mittheilungen

Der Abg Graf v Arnim Boytzen burg zeigt dem Hauſe
an daß ſein Mandat durch ſeine Ernennung zum Oberpräſidenten
der Provinz h erloſchen ſei Der Präſident wird den
Reichskanzler erſuchen in dem Wahlkreiſe Ruppin Templin eine
Neuwahl zu veranlaſſen

Das Haus ſetzt die geſtern unterbrochene Etatsberathung
weiter fort

Zu einer n Debatte gab nur noch der Antrag der Bud
etcommiſſion Veranlaſſung die Matricularbeiträge um 25,575 253Mark zu rigen und eine dieſem Beitrage enſprechende Summe

aus den Ueberſchüſſen des d 1874 in Einnahme zu ſtellen
Abg v Benda erklärte ſi mit großer Beſtimmtheit gegen den
Antrag weil nach ſeiner Meinung die im Etat en Höhe der
Matricularbeiträge dem dauernden Verhältniß der Ausgaben zu den
Einnahmen entſpreche Conſumire man jetzt n
des laufenden Jahres ſo werde die plötzliche höhung der Ma

im nächſten Jahre um ſo größere Dimenſionen an
nehmen

evg Lasker trat dieſer Auffaſſung entgegen indem er es füreine e et erklärte Steuern zu erheben während
man Ueberſchüſſe nutzlos im Kaſten liegen habe Sollte ſich ſpäter
das Bedürfniß nach einer Erhöhung der Einnahmen herausſtellen
ſo werde man darauf Bedacht nehmen müſſen durch Ueberweiſung
gewiſſer Staatsſteuern an das Reich deſſen eigene Einnahmen zu
vermehren Eine Steigerung der Matricularbeiträge ſei in keinem
Fall g bewilligen Ueberdies entſpreche der Antrag der Beſtimmun
der Verfaſſung nach welcher für die allgemeinen Ausgaben zunäch
die e verwendet werden müſſen
Präſident Delbrück erklärt ſich mit dem Antrage der Commiſſion

einverſtanden jedoch nur unter der Vorausſetzung daß mit demſel
ben die Tendenz ausgeſprochen ſei die Matricularbeiträge dauernd
auf der gegenwärtigen Höhe zu halten und im Falle eines n
Bedürfniſſes die eigenen Einnahmen des Reiches zu vermehren
Nachdem ſich auch der Abg Miquel im Sinne des Abg Laster
ausgeſprochen beantragt Abg Grumbrecht in Uebereinſtimmung
mit dem Präſidenten Delbrück die Höhe der Matricular Beiträge
ſtatt nach dem Antrage der Commiſſion auf 67,168,251 Mark
auf 68 969,541 Mark feſtzuſtellen und den übrigen Betrag aus denUeberſchüſſen des laufenden Jahres zu decken Dieſem Antrage trat

das Haus bei und erledigte im Uebrigen den Reſt des Etats ohne
weitere Debatte nach den Vorſchlägen der Commiſſion

Es folgt die zweite Berathung der Vorlage betreffend das Re
tabliſſement des Heeres auf Grund mündlichen Berichts der
Budgetkommiſſion Nach S 1 dieſes Geſetzes wird der Reichs
kanzler ermächtigt von r 106,846,810 Thlrn welche ihm
aus dem dem ehemgligen Nordd Bunde Baden und Südheſſen
zugefallenen Antheile u Wiederherſtellung der Kriegshereitſchaft
des Heeres c zur Verfügung geſtellt find die Summe welche am
Schluſſe des Jahres 1874 noch nicht zur Verwendung gelangt iſt
im Jahre 1875 zu den beſonders ſpecificirten Ausgaden zur Ver
wendung zu bringen Nachdem der Referent Abg r Ste
phani die Vorſchläge der Commiſſion r nimmt Abg
Berger Witten Veranlaſſung anzufragen ob die en für
einzelne Arbeiten namentlich für Geſchützröhre und Lafetten ein
Submiſſionsverfahren eingeleitet habe B C General v Voigts
Rheetz erwidert daß ein ſolches Verfahren nicht habe ſtattfinden
können da kein Etabliſſement vorhanden ſei das die Beſtellungen
in ſo kurzer Zeit hätte effektuiren können Abg Berger giebt
as letztere zu glaubt aber daß durch eine Verbindung m
ekannten im Lande dies ſich wohl hätte ermöglichen laſſen Durch

dieſes monopoliſirte Syſtem ſeien die Finanzen des Staats um
Millionen geſchädigt es wäre deshalb richtiger geweſen dies Syſtem
aufzugeben General v Voigts Rheetz man eine Con
currenz zulaſſen wolle ſo könne das nicht in dem Moment ge
ſchehen wo es ſich darum handele ſchnell zu liefern Andererſeits
halte er es nicht für angebracht da zu ſparen wo es ſich um höhere
rer ja ſelbſt um die Sicherheit der Mannſchaft handelt

er Geſetzentwurf wird hierauf unverändert genehmigt
Es folgt die erſte und zweite Berathung des Geſetzentwurfs be

treffend die geſchäftliche Behandlung der Juſtizgeſetze Auch die
er Geſetzentwurf wird nach einiger Diskuſſion in welcher der Abg
Frankenburger einen dahingehenden Antrag ſtellt und verthet
digt ſtatt des Pauſchquantums den Mitgliedern der Commiſſton
Diäten und freie Eiſenbahnfahrt zu gewähren vom Hauſe un
verändert genehmigt

Als Mitglied zur Reichsſchuldenkommiſſion wird auf den Antrag
des Abg v Benda der Abg v St Paul Jllaire durch r
klamation gewählt

Den letzten Gegenſtand der Tagesordnung bildet die dritte Be
rathung des vom Abg Dr Froſ n Geſetzentwurfs be
treffend das Alter der Großjährigkeit Abg Dr Froſch beantragt
hinter s folgenden neuen J einzuſchalten Die hausverfaſſungs
mäßigen oder landesgeſetzlichen Beſtimmungen über den Beginn
der Großjährigkeit der Landesherren und der Mitglieder der lan
desherrlichen Familien ſowie der fürſtlichen Familie Hohenzollern
werden durch die Vorſchrift des z 1 der Beginn der Großſaährig
keit tritt mit dem vollendeten 21 Lebensjahre ein nicht berührt
Der Geſetzentwurf wird nach längerer Diskuſſion mit dem Antrage
Froſch angenommen

Die Sitzung wird hierauf auf morgen 11 Uhr vertagt Tages
Ordnung I Antrag Lasker 2 Antrag Guerber und Gen
wegen Aufhebung der Schuleinrichtungen in n ne3 Etat von h eedrneen in Verbindung mit dem Anleihe Ge

ſetz Schluß 4 Uhr
Oeſterreich

Wie aus Prag gemeldet wird werden daſelbſt in dieſer
Woche im erzbiſchöflichen Palais Conferenzen der Bi
ſchöfe Böhmens abgehalten welche die Stolataxen die Con
grua der Eeiſtlichen und andere durch die Majgeſetzte ange
regte Fragen behandeln werden

Einen intereſſanten Beitrag zur Krachſtatiſtik liefert die
Thakſache daß im Monat November beim wiener La erichte

70 Concurſe eröffnet wurden während 1872 die Zahl derſelben
141 und 1873 217 betrug Die Zahl der mit ultimo November
angemeldeten Prozeſſe beträgt um 400 mehr als die gleiche Zifferdes Vorjahres während die Zahl der ausgeklagten Kroseſſe über

96,000 beträgt mithin um 16,000 Nummern die Ziffern deschen Monats im Vorjahre überragt

Frankreich
Der Proceß Arnim erregt in Paris
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Ueber das Wichtigſte jedoch was aus den verleſenen Depeſ
J hervorgeht über die klare von allen intergedanken freie Haltung Deuſſchlande gegen Frankreich über die Abweſenheit

aller Kriegsgelüſte die ſich ſo unzweideutig aus den vertrau
üchen Erlaſſen des Reichskanzlers ergiebt ſagen die Blätter
bis jetzt nichts dennoch kann man ſich der Wahrnehmung
nicht verſchließen daß der Eindruck in allen politiſchen Kreiſen

ein bedeutender iſt Die Sache kommt den Franzoſen recht
erwünſcht denn ihre eigenen Angelegenheiten bieten augenblick

üch nur geringes Intereſſe dar In Verſailles hat ſeit drei
oder vier Tagen kein Tumult ſtattgefunden und die Exiſtenz

des heutigen Miniſteriums ſcheint vor Mitte Januars nicht
bedroht werden zu ſollen Man fürchtet in dieſem Augenblick
eine Kriſis hervorzurufen welche einen ungünſtigen ein
auf die Börſe haben könnte deren feſte en am Abſchlu
des alten Jahres allgemein erwünſcht erſcheint Aufgeſchoben
iſt nicht aufgehoben der nächſte Monat Januar wird allem
Anſchein nach um ſo bewegter und intereſſanter werden

ie Unterhandlungen zwiſchen dem Kriegsminiſter und der
ArmeeCommiſſion dauern noch fort und ſollte neuerdings
wieder mehr Ausſicht auf eine gegenſeitige Verſtändigung bieten

Jtalien
Der Papſt hat Herrn Vorſak von der Liſte der Geheim

kämmerer geſtrichen und ihm den Titel Monſignore genommen
wegen ſeiner früheren Beziehungen zu dem verſtorbenen P
Theiner ſeiner Theilnahme an der Herausgabe des urſprüng
lich vom Papſte ſelbſt angeregten Theiner ſchen Werkes über
das tridentiniſche Concil und ſeiner Annahme des Direkto
riats der VallicellianaBibliothek

Spanien
Ein Telegramm aus Bayonne vom 14 d beſagt Gene

ral Loma befinde ſich in der Beſſerung Die carliſtiſche Nachricht von ſeinem Tode wäre alſo trotz Frer Beſtimmtheit falſch

Cavo ein Neffe Serrano s Adjutant Blanco s iſt todt Drei
Compagnieen die für verloren erachtet wurden haben ſich bei
dem Gros der Armee wieder eingefunden daſſelbe cantonnirt
in Renteria Hernani und San Sebaſtian Die Wundärzte
erklären binnen acht Tagen werde Loma hergeſtellt ſein Der
Geiſt der Truppen iſt nach dieſer Depeſche vortrefflich

An der ſpaniſchen Nordküſte hat ſich am 12 d wieder ein ſtarker
Sturm erhoben Bei Santander ſcheiterten zwei Schiffe mit wel

n acht Matroſen zu Grunde gingen Die übrigen verdankten ihre
Rettung rechtzeitiger Hütfeleiſtung bei welcher ſich beſonders die
Mannſchaften der deutſchen Kanonenboote Nautilus und Albatros
auszeichneten Der Nautilus hat übrigens Befehl nach Weſtindien
abzugehen und der Albatras tehrt nach Kiel zurück Das engliſche

Kriegsſchiff Lively liegt gegenwärtig vor Bilbao
Tarkei

e Der Sultans Mutter hat in der Krim 3000 Joch Ochſen auf
kaufen laſſen die nach den nothleidenden Diſtricten von Klein

aſien befördert werden Auch die Privatwohlthätigkeit iſt in vollem
Geange die Engländer und Americaner haben in voriger Woche

wieder 1000 Pfd St nach Anatolien geſchickt
Es wird jetzt früheren Angaben entgegen verſichert daß der in

Konſtantinopel befindliche frühere polniſche Dictatoe Langiewiez
ſich von jeder politiſchen Thätigkeit in der Türkei durchaus fern halte
und niemals ein Agent des Herrn Krupp geweſen ſei

Amerika
Nach Berichten aus Valparaiſo vom 1 Nov hat die
Deput rtenkammer ein Geſetz angenommen welches auf die

Ausführung von Befehlen der piäpſtlichen Curie die
Unabhängigkeit und Sicherheit der Republik Chili gefährden
könnten Gefängnißſtrafe geſetzt wird

Aus Panama vom 21 Nov wird gemeldet daß die Regie
rungen von Honduras und Salvador übereingekommen ſind
ſich gegenſeitig zu unterſtützen und gemeinſam der ultramon
tanen Partei Widerſtand zu leiſten die Regierung von Guate
mala wurde aufgefordert der Vereinigung beizutreten

Das Kabel zwiſchen Montevideo und Buenos Aires welchesvon den Auſſtändiſchen durchſchnitten worden war iſt ausgebeſſert

worden und alſo auch die telegraphiſche Verbindung zwiſchen Europa
und Valparaiſo wieder hergeſtellt

Je Stuart der Henior des weltbekannten Bankhauſes
J u J Stuart in New York iſt am 8 November im Alter von
71 Jahren geſtorben Der Verſtorbene war Jrländer und gründete
im Jahre 1828 in n ein Manufacturgeſchäft welches noch
heute beſteht 1833 ſiedelte er nach NewYork über und gründete hier
ein Waaren Jmportgeſchäft als er 1859 in ein Bankgeſchäft ver
wandelte Er genoß des Rufes ſtrengſter Rechtlichkeit
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Der Proceß gegen den Grafen

Harry v Arnim
VII

Die Sitzung am Dienſtag 6 Sitzung wurde eröffnet mit einer
Erntgegnung des Staatsanwalts auf die Rede des Prof v Holtzen

dorf und der Erklärung daß er die Abſicht habe jedem der
Vertheidiger ſofort zu antworten Er conſtatirt daß Prof von

GSHoltzendorff ihn beſſer behandelt habe als ſeine Collegen erinnert
daß dieſer Vertheidiger gegen die Loyalität der Anklage keinen Ein
wuand erhoben und hofft daß die beiden andern Herren ſich dies

ad notam nehmen werden Der Staatsanwalt wendet ſich ſodann
gegen die Aeußerungen Holtzendorffs daß die Anklage unklar und
dem Angeklagten Schlingen gelegt ſeien Die Unklarheit könne er
durchaus nicht anerkennen und was die Schlingen anlange ſo
ſeien ja eben nur die Paragraphen eventuell herangezogenWas den Einwand anlange daß die Regiſtraturordnung nicht für

die deutſchen Diplomaten gültig ſei ſondern nur für Preußen ſo
vrerweiſe er darauf daß wenn die diplomatiſche Vertretung ſeiteinigen Jahren von Preußen auf Deutſchland übergegangen ſei

damit die ſpeciellen Verwaltungsbeſtimmungen de facto au
mit übergegangen ſei Den Deductionen der n ung über

den Begriff des Eigenthums könne er ſich nicht anſchließen da er
keinen qualitativen Unterſchied im Eigenthum herausfinden könne

Ebenſo beſtreite er die uffaſſung der Vertheidigung daß diplo
matiſche Erlaſſe keine Urkundcn ſeien Die Qualität dex Ur
kunden gehe ſchon daraus e daß ſie ſämmtlich numerirt waren

Prof v Holtzendorff bemerkt hierauf u wenn es dem
Staatsanwalt aufgefallen ſei daß die Vertheidigung auf das Zeug

niß von Sachverſtändigen aus nene verzichtet zu haben
ſſcheine und wenn derfelbe darauf hin die Behauptung wage es
Zuürfte wohl in der ganzen Welt kein Botſchafter oder Geſandter
aufzutreiben ſein welcher das Verfahren des Grafen Arnim für

gere rig oder nur für entſchuldbar anerkennen würde ſo ſei auch
dies eine rn Die Vertheidigung habe am das Zeugnißvon diplomatiſchen m et nicht verzichtet ſie halte baſſelte
nud in dieſer Jnſtanz für überflüſſig und ſie werde die Ehre haben
das Zeugniß von Diplomaten die in einer den Functionen des An
geklagten entſprechenden Stellung als Miſſionschefs ſw befänden
anzurufen ſobald man ſie zwinge an eine höhere Jnſtanz zu
appelliren

Kreiſen und man ſchreibt darüber in allen politiſchen Blättern mühen einige Forts e abzubrennen Dieſe Vorwerke
chen ſ zerfallen in 4 ſogenannte A airen Er nennt ſie Affaire Murray

Affaire Ernſt
Von Murray ſei t
mit dem Dr Vogel

ire Echo du parlament und Affaire Preſſe

ang r ung ger de e logirtabe Daß er jene erwähnte Depeſche abgeſendet ſei nicht erwieſenVon S hur bekannt daß er ſi de Landsberg eingefunden
und daß er die Unterſuchungscommiſſion nach Paris begleitet hat
Wer aber dieſer Hr Ernſt ſei das habe Niemand nicht einmal jene
Untorſuchungscommiſſion ausfindig machen können Die Affaire
Echo du parlament habe konſtatirt daß der Angeklagte jene Zeitungs
notiz mit Hülfe des Beckmann in das Echo du en gebracht
habe Beckmann ſei ihm amtlich als Preßagent bei
der aus gewiſſen Staatsfonds honorirt worden ſei

Publikationen benutzt wurde die nicht immer auf Wahrheit beruhen
urz wenn der Geſandte daſſelbe thue was ſeine vorgeſetzte Behörde

thue ſo ſei doch ihm daxaus kein Vorwurf zu machen
ch die Affaire mit der Wiener Preſſe betrifft ſo ſei der Angekl
in höchſt ungeſchickter Weiſe mit dem General Lamarmora ver
glichen worden während ein ſolcher Vergleich gar nicht zutreffe Es
ſei noch nicht erwieſen daß der Angekl die Publikation in der Preſſe
veranlaßt habe Nur die Betheiligung des Dr Landsberg ſei er
wieſen Es habe ſich conſtatiren laſſen daß die Beſtechungsverſuche
bei der Redaction der Preſſe nicht von dem Angeklagten ausge
gangen ſeien und wenn er ſeine Mittheilungen über den Baron

rettfeld aufrecht erhalte wolle er conſtatiren daß ihm in Betreff
des Hrn Benno Bucher jetzt andere Mittheilungen zugegangen
ſeien die ihn mit dem Baron Brettfeld außer Berührung bringen
Der Präſident verlieſt ein Schreiben des Hrn Benno Bucher in

welchem derſelbe mit aller Entſchiedenheit die ihm vorgeworfene Thä
tigkeit zurückweiſt Der Vertheidiger fährt fort daß nachdem er
die vier Vorwerke niedergebrannt nunmehr auf die Belagerung der
Feſtung eingehe Zunächſt habe der Staatsanwalt den Angeklagten
mit der jetzt neu gebildeten Fraction Kullmann in Zuſammenhang
gebracht Es frage ſich aber ob der Angekl der ihm zur Laſt ge
legten Vergehen auch fähig ſei Der Angekl hat 30 Jahre lang in
ehrenvoller Weiſe dem Staate gedient und zwar in den ſchwierigſten
Miſſionen zu München zu Rom bei dem Friedensſchluſſe mit
Frankreich und als Botſchafter in Paris Jm Sommer 1872 ſei er
als Belohnung für die geleiſteten guten Dienſte zum Wirklichen
Geheimen Rathe ernannt worden Und nun behaupte die Anklage
daß der Angekl eben ſchon zur Zeit des Sommers 1872 ein Ver
brechen begangen habe welches mit Verluſt der Ehrenrechte beſtraft
werden müſſe Ob man ſich einer ſolchen That von dem Angekl
wenn er bei Sinnen wäre verſehen könnte das zu beurtheilen ſtelle
er dem Gerichtshofe anheim Der Angekl ſolle Schriftſtücke bei
Seite geſchafft haben von denen er wiſſen mußte und wußte daß
ſie nur Doubletten waren Hätte er ſie wie die Anklage meint zur
Veröffentlichung benutzen wollen dann hätte er ja nur einfach Ab
ſchrift nehmen oder den Jnhalt ſich merken ſollen

Was nun die Archive in der pariſer Botſchaft anlange ſo gebe
es weder einen Regiſtrator in der pariſer Botſchaft noch eine
Regiſtratur Ordnung für den diplomatiſchen Dienſt im Allgemeinen
Waren die Papiere bei der Botſchaft von ſo geh Wichtigkeit wie
die Anklage meine ſo wäre eine ſo regelloſe Verwaltung wie ſie
gegenwärtig vorhanden ganz unverantwortlich Denn das Archiv
war erwieſenermaßen Jedermann nicht blos jedem unteren Beamten
der Botſchaft ſondern möglichſt jedem Fremden zugänglich denn der
Archivſchrank befand ſich in einem Vorzimmer der Botſchaft und es
ſei ſogar zu vermuthen daß der Schlüſſel nicht immer aus dem
Schranke abgezogen worden Derjenige Staat aber der es nicht
einmal für nothwendig halte ſür ſo wichtige Schriftſtücke eine
Regiſtratur Ordnung zu erlaſſen der könne den Botſchafter für die
fehlenden Schriftſtücke nicht verantwortlich machen Er ſei der feſten
Anſicht daß wenn man in den ſämmtlichen Archiven der Geſandt
ſchaften nachſuchen wolle in jedem derſelben mindeſtens ebenſo viele
Schriftſtücke fehlen würden wie in der Pariſer Botſchafts Canzlei
In Betreff der anderen Papiere beſtehe eine Meinungsdifferenz
wiſchen dem Auswärtigen Amte und dem Angeklagten wegen ihres
rivatCharacters Die Erlaſſe um die es ſich hier handle und die

faſt ausſchließlich eine Rectification des Angeklagten enthalten be
trafen nicht die Botſchaft Se ausſchließlich den Botſchafter
Dieſer Proceß hier ſei ein Seitenſtück zu dem Proceß Waldeck der
vor nunmehr 25 Jahren in dieſen ſelben Räumen verhandelt worden
Wie bei jenem ſo erwarte er auch bei dieſem Proceß daß er enden
werde nicht nur mit Freiſprechung des Angeklagten ſondern auch
mit deſſen Rehabilitirung vor der öffentlichen Meinung

Der Vorſitzende läßt nachdem der Vertheidiger geendet von
128/ 3 Uhr eine Pauſe eintreten

Nach Wiederaufnahme der Verhandlung tritt zunächſt der Staats
anwalt obigen Ausführungen entgegen es folgen einige perſönliche
Bemerkungen welche zwiſchen dem e Rechtsanwalt Dock
horn und dem Staatsanwalt ausgetauſcht werden Dann nimmt
das Wort der letzte der Vertheidiger Rechtsanwalt Munckel
Derſelbe geht auf einzelne Punkte der Anklage nicht mehr ein ſon
dern ſchildert in allgemeinen Umriſſen das Verhältniß wie es ſich
im Laufe der letzten zwei Jahre und unter einer dem Angeklagten
nicht günſtigen Mitwirkung dritter Perſonen zwiſchen ihm und dem

Reichskanzler rer e hat faßt ſodann die Ergebniſſe der
Verhandlung unter a der verſchiedenen Hauptgruppen
auf die ſich die Anklage bezieht zuſammen und ſchließt ſich dem
Antrage der Mitvertheidiger auf Nichtſchuldig an Nachdem ſo
dann der Staatsanwalt noch einmal zur Aufrechterhaltung ſeines
Strafantrages das Wort genommen erhebt ſich der Angeklagte
ſelbſt zu nachſtehender Bemerkung der Herr Staatsanmalt hat im
Verlaufe dieſer Verhandlungen häufig ironiſch den von hier auf
das Actenfascikel welches die als mein Privateigenthum
von mir beanſpruchten Akten enthielt geſchriebenen Titel Conflict
Akten gebraucht Der Herr Staatsanwalt konnte ſich dieſes Wortes
ironiſch bedienen denn für ihn handelte es ſich in der That nur um
einen Conflict Für mich aber enthielt jenes Fascikal mehr es
war das Grab in welchem ich eine ſeit den Tagen meiner Kindheit
mit Liebe gepflegte und heilig gehaltene Freundſchaft begraben
mußte Was die Sache ſelbſt und die gegen mich erhobene Anklage
betrifft ſo bemerke ich nur Eins Bis noch vor 100 Jahren etwa
galt im deutſchen Rechtsverfahren das Mittel des Reinigungs
eides welches jedem unbeſcholtenen Manne geſtattete durch einen
Eid ſich von der ihm beigemeſſenen Schuld zu reinigen Beſtände
jene Jnſtitution noch heute zu Recht ſo würde ich hier vor Gott
und den Menſchen und bei meiner Ehre beſchwören daß ich in der
Anklage mir zugeſchriebene böſe Abſicht nicht gehabt habe Nach
dem der Angeklagte unter ſichtlichtlicher Theilnahme des Publikums
dieſe Worte geſprochen erklärt der Vorſitzende die Verhandlung für
eſchloſſen und theilt mit daß die Verkündung des Urtheils amEbnnab d d 19 d Mts Nachmittags ſtattfinden werde

e
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Vermiſchtes
Erziehungskünſtler geſucht Jm herliner JIntelligenzblattvom re findet ſich Pacapes Jnſerat n eier eſell

ſchaftlich gebildeter Mann welcher geeignet iſt ein einfaches Mäd
chen in kurzer Zeit zu einer Salon Dame zu bilden möge ſeine
Awwe ver e e PVortheile der Canaliſation ie Stadt Leven in Schott
land im Jahre 1867 nach einer ſchweren r
ygieiniſchen Einrichtungen durch Anlegen einer Waſſerleitung Her

ſtellung von Canaliſation und Drainirung ſo wie durch Neuauf
bot gug und Pflaſterung ihrer Straßen weſentlich verbeſſert Um
den Erfolg davon zu erkennen wird die Sterblichkeit der Stadt in
den Jahren 4862 1867 mit der in den fünf folgenden Jahren ver
glichen Jn der erſtgenannten Periode kamen 37 Todesfälle auf
100 Einwohner 3 r n der Eholerafane noch 32 auf
1000 in den letzten ſechs Jahren dagegen betrug der Durchſchnitt
gur 23 auf Tauſend Die Abnahme der Sterblichkeit betrifft jedes

Es erhält nun das Wort Vertheidiger Dockhorn Die Anklage
ſei ung zu S Sein College habe geſtern zutunde die Laufgräben eröffnet er werde ſich jetzt eeiner

glücklicher

Lebensalter Jntereſſant iſt noch daß ſie ſpeciel bei den Kiunter fünf Jahren von 151 auf 77 n chuuche Eurer
gen die ſich auch auf das große Gebiet der Lungenſchwindfucht be

erſtattung im Proce
jgendem von der St Ztg verbürgten Vorfall Leichenblaß und

Was end

hat man bekanntlich faſt überall gemacht wo die Städteziehen
Durchgreifendes für die Reinhaltung ihres Bodens thatenetwas

Jn Deutſchland fehlt es in manchen en Collegien noch mehra

ichlich nichts weiter bekannt als daß er hier aber oft im Publikum an Verſtändnihat nichts we wo et ihre Ding für zu ger bedenkt aber nicht daß die gröfür ſolche Dinge Man hält

ßere Sterblichkeit mit ihrer Belaſtung des Wittwen und Waiſen
Budgets mindeſtens ſo koſtſpielig ſein dürfte

Ein confuſer Berichterſtatter Wie aufregend die Bericht
Arnim iſt erhellt am Deutlichſten aus fol

mit ſchlotternden Knien ſtürzte am erſten Tage der VerhandluReferent einer hieſigen Zeitung aus dem Sihungsſeatt die

eigegeben worden hinunter und auf den Flur des Hauſes MolkenmarktEs ſei ferner her Abſicht zu einer abend in
conſtatirt worden daß Beckmann ſeitens des auswärtigen Amtes zu auf dem Flure prallte er gegen einen Criminalbeamten Commiſſa

riminal Abtheilung hinaufzukeuchen Allein

rius S an der ihn verwundert nach dem Grunde ſeiner heftigenExregtheit befragte Sind denn im Sitzungsſaal Dilte 7

ſich mühſam aus dem Munde des Berichterſtatters Der Gefragte
vermochte darauf keine Antwort zu geben Was iſt Jhnen denn
geſtohlen Mein Portemonnaie Jhr Portemonnaie

Mein Portemonnaie mit 50 Thlrn Jch pflege es in der rechten
Hoſentaſche zu tragen Jhr Portemonna e ja der
Verluſt iſt mir w empfindlich Was haben Sie denn da in
der Hand Ach rief s und lief davon denn in der
Linken hielt der Aufgeregte das Portemonnaie das er ſuchte Da
kann man ſehen was der Proceß Arnim veranlaſſen kann

Eine Dame im Briefkaſten gefangen Vor Kurzem hat ſich
berichtet die Ger Ztg in Gera ein Fall zugetragen welcher wohl
in ſeiner Art neu ſein dürfte Als der Stadtpoſtbote Abends gegen
5 Uhr den Briefkaſten am Hauſe des Herrn Huth in der Heinrichs
ſtraße leeren wollte fand er an demſelben eine junge Dame ſtehend
vor welche ihn um Befreiung aus ihrer Gefangenſchaft anflehte
Dieſelbe hatte nämlich einen Brief etwas tief in den Brieftaſten
einſchieben wollen ſich aber mit den Fingern zu ſehr in die Oeff
nung vertieft und war durch einen am Finger ſteckenden Ring am
Herausziehen der Finger verhindert worden Die Arme konnte nur
dadurch aus ihrer Gefangenſchaft erlöſt werden daß der Stadtpoſtbote die Thüre des Briefkaſtens öffnete und den Piecen ing

s von innen von dem inzwiſchen geſchwollenen Finger ab
e

n

Wiſſenſchaft Kunſt u Literatur
Wie verlautet hat die engliſche Regierung um dievon 20,000 Pfund Sterling den Bloodhound Für die e

Expedition erſtanden Statt eines Kanonenbootes wie an äng
lich beabſichtigt worden war ſoll man jetzt daran denken lieber noch
ein zweites für Nordpolfahrten mehr geeignetes Schiff zu kaufen

Von der Göttinger Geſellſchaft der Wiſſenſchaften wurde eine
von Prof Ferdinand Juſti in Marburg bearbeitete Grammatik
der Sprache der Kurden mit dem Preiſe gekrönt Bereits vor
einer Reihe von Jahren wurde ein Werk deſſelben Gelehrten von
der Akademie zu Paris mit dem Volney ſchen Preiſe beehrt

Auf einer Verſteigerung alter Kunſtwerke welche dieſer Tage
in London ſtattfand wurden außerordentlich hohe Preiſe erzielt und
ſür 35 Nummern nicht weniger als 11,205 L gezahlt Für einen
i e geraten und f 3 gemalten Secretär aus Atlas

für eine Salongarnitudie C von n L gezahlt u ſ en
Ein wenig bekannter Muſenjünger Clovis Michaux iTage des ſchönſten Poetentodes geſtorben Jn e Den We

Salle Herz wurde eines ſeiner Gedichte vorgeleſen Die Zuhörer
applaudirten lebhaft und riefen den Verfaſſer hervor An der Hand
eines der Künſtler erſchien der nicht weniger als achtzigiährige Michauxu x See Plre n e Beifall willkommen ge

ſeinen Platz zurückgekehrt überfiel ihn eimocht aus der er nicht wieder erwachte rſertyn eine Ovn

h

StadtTheater
Unſer Verlangen nach Wiederkehr der neulich mit reiche ifaufgenommenen Gäſte iſt raſch erfüllt worden Denn t

Sonntag Zollern und Sohn oder Millionenſchwindel von Fr
Wagener und Dorn mit Muſik von Fr Wagener ein höchſt draſtiſches
Zeitbild das nahezu unſer ganzes Theaterperſonal und mit beſtem
Erfolge in Bewegung ſetzte und am Montag das nie veraltende
FfefferRöſel der Frau Birch Pfeiffer die Titelrolle allerliebſt von

Frl Meyer dargeſtellt über die Bretter gegangen war fanden ſich
am Dienstag die hannoveriſchen Hofſchauſpieler Frl Ellmenrei ch
und Herr Sonntag zu einem Gaſtſpiel in dem bekannten Scribe
ſchen Stück Das Glas Waſſer zuſammen Da daſſelbe außer den
Gäſten nur noch ſechs Perſonen verlangte ſo hatten die Rollen ſehr
wähleriſch und ſehr paſſend beſetzt werden können Ueber den Gang
der Handlung iſt bei einem ſolchen Lieblingsſtück aller deutſchen
und franzöſiſchen Bühnen nichts zu ſagen es verdient dies zu ſein
wegen der köſtlichen Dramatiſtrung diplomatiſcher und höfiſcher Jn
triguen wie ſie bei Scribe nur noch einmal in den Erzählungen
der Königin von Navarra erſcheint Jm Mittelpunkt ſteht Vicomte
Bolingbroke von dem Dichter zwar nicht in ſeiner vollen geſchicht
lichen Bedeutung erſaßt aber überaus intereſſant pſychologiſch ent
wickelt und mit den glänzendſten Pointen eines ſiegsbewußten Hu
mors ausgeſtattet von Herrn Sontag ſehr wirkſam und mit
großem Erfolge dargeſtellt Ref hat in lebendigſter Erinnerung
die weit zurücktiegende Darſtellung dieſer Rolle durch Emil Devrient
und thut vielleicht Unrecht den Herrn Gaſt mit dieſem Maßſtabe zu
meſſen aber er verdient eben keinen gewöhnlichen Und das worin
Devrient anders war liegt durchaus in der Scribe ſchen Geſtaltung
dieſes Characters und in der Geſchichte Herr Sontag ließ
ganz beſonders durch den eigenthümlich gedehnten Sprachton der
nur äußerlich an das engliſch Phlegmatiſche Devrients erinnerte
die Reflexion bein Zuſchauer auffkommen als denke Bolingbroke

Nun wenn es anders kommt als du willſt und hoffſt ſo ſchadet
es auch weiter nichts Aber der Grundton dieſes Characters iſt
dei allem ihm angeflogenen Nihilismus das umgekehrte Es ſoll
und muß alles kommen wie ich will und hoffe Das fein höfiſche
Weſen und die Freiheit des Humors dagegen fand durchunſern Gaſt
die gelungenſte Wiedergabe Die dramatiſch ſo wirkſamen Con
traſte in dem Charakter der Königin Anna Unſicherheit und Auf
raffen zum Trotz gutmüthiges Schwanken und faſt herzloſer Eigen
ſinn wurden ſehr geiſtreich durch Frl Ellmenreich dargeſtellt
Neben ihr ſtand des beſten Lobes werth Frl Lieder als Herzogin
von Marlborough anerkennenswerth ſogar in den Augen deſſen

welcher dieſe Rolle noch von Frau Crelinger geſehen hat Bis
weilen vernachläfſigte unſere hervorragende Künſtlerin die an v
Uebergänge zwiſchen herbem und weichem Sprgchton wen aller
dings die Rolle der Herzogin leicht verführen kann Frl Lehmann s
Abigail wollen wir nicht unerwähnt laſſen doch ging ihre hübſche
Naivetät zu weit Man darf ſich immer ein Paar Handſchuhe an
ziehen wenn man ſich einer Königin oder einer Herzogin vorſtellen
will Jhrem Namen wäre auf der Bühne ein beſſeres Schickſal
zu wünſchen geweſen dem Einen war ſie Abigail und das iſt noch
das Vernünftigſte dem Andern Abigäl wogegen ſich ſchon Scribe
mit Abigäil verwahrt hat dem Dritten ſehr aber unnöthig engliſch
Ehbigehl Diebis zu dem Thürſteher hinab gelungene Darſtellun
erntete reichlichen ſehr verdienten Beifall s
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Civilſtand der Stadt Halle
Meldungen vom 15 December pr

Geboren Dem Schloſſer Ch A Nagel ein S Unterberg 6
Dem Maurer H Seidewitz eine S patberg 17 Dem Dach

Thlr ab Bahn 18
10,000 pCt mit Uebernahme

Liter Rübenſpiritus niedriger Loco 18 Thlr bez
Vordhauſen 12 December Weizen Thlr

em Tiſchlermeiſter j3 Thlr I Sgr bis Thlr Sgr Gerſte 3

Termine ſehr flau und W gern 47 ne Faß i
der Gebinde à I Thie pr 100lr

St
Ankunft in Halle von

en
grJ Ma

Berlin 4,35f 5,30 9,8 1,40 6,50 6,10 9,6f
Cönnern 6,30 8,20f 1,50 6,5

gar 6,27 8,9f 10,42f 1,18 1,52 5,40 7,87 9,18 10,46
cker G Neumann ein Luckeng 12 eburg 5,31 7,46 9,41 1,26 4,5 5,52 7,26f 8,48 1,52Heinreich ein Bölbergaſſe I Dem Conditor H Eſchke Thlr 8 Sgr Hafer 3 Thlr Sgr Stro s Nordh Caſſel 7,29 1,14 6,89 8,45

eine Glauch Kirche 13 Dem Reifhändler H Döring ein 7 bis 8 Thlr Heu 100 Pfd Uhz Thlr indfleiſch a Pfd Sorau 7,39 1,4 7,42f
S Spitze 29 Dem Kaufmann J Fr Frz Wiedero ein i ch 4 Sgr Schweinefl 7 Sgr Thüringen 4,26f 8,5 1,16 5,25 5,42 9 10,45Markt und Bärg 1/3 Dem Schneidermeiſter G R Camnitius Hammelfleiſch 5 Sgr Speck 10 Sgr Butter a Pfd Serlin 4,39 10,2 11,38 5,7 10,38f 11
ein F gr an eg a er Alexander Dittler J oM Laſee gelber Sgr S S rnck Thlr Cönnern 8,44 12,56 5,42 8,84
z Geſtorben Der Buchbindermeiſter Alexander Dittler 47J e I Thlr ekuchen r einkuchen8 ungen catarrh S e T l Perſonenzug Gemiſchter Zug Courier u Schnellzug
Pappelbaum aus Mücheln Perityphlitis 2 e di n r Jg e F Penige Ber Risenbahnfahrten b ne aa Lungenentzündung Harz 12 Halleu Abfahrt von Halle nach Waſſerſtand der Saale bei Trotha b H

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten Leipzig 5,42
Magdeburg 14 Dec Privatbericht Weizen 58 65 Thlr

Roggen 5 1 Thlr erſte 58 70 Thlr Hafer 63 66
Thlr pr 2000 Pfd Kartoffelſpiritus Locowaare niedriger

h Caſſel
Sorau 8,18

re 3

Inserate
in Alsleben Herr Herm SchreiberBrehna Herr Carl Louis Schmmidt

Bibra Herr MHeino Löther
Bitterfeld Herr C Schmmiädt Auctionatoru ger Taxator
Cönnern Herr Adelbert Lossüer
Eckartsberga Herr J G HäckKer
Eisleben Herr F Hanmf Papierhandlung
Gerbſtädt Herr C Stuhlträger
Hohenmölſen Herr A g Le annm

Jeßnitz in Anhalt Herr A Cramer
Köſen Herr P C Geyer sen
Laucha Herr Carl Sebig
Lanchſtädt Herr Carl Aug Sehiümpff
Mansfeld Herr Fr Hohenstein

Thüringen 5,45

7,52 9,51 1,34 4,17 6,1 7,80
R eburg 6,37 8,15f 10,47 1,23 2,7 5,54 7,51 9,23 10,52

6 8,23 2
1,36 6,13

7,53 10,12 11,41f 1,55 8 10,40

8,53 2,1

h

Am 13 Decbr Abends am Unterpegel 0 Meter 74
Am 14 Dechr Morgens 0 76

für unſere Feitung nehmen on und veförhern dieſelben ſchleunigſt zu den gewöhnlichen Jnſertio n
Gebühren pr 58Ppalt Teile 14 Sgr ohne jeden Aufſchlag

in Merſeburg Herr Hermann Löhr
Mücheln Herr A Moſffimann
Naumburg a/S Herr Ad Förster
Raguhn Herr V PonhIe
Sangerhauſen Herr Agent W Anhat
Schafſtedt Herr Franz Würth
Schkenditz Herr Louis EIste
Schkölen Herr A Glottschag
Torgau Herr Julius Reichard Buch Kunſt und

MuſtkalienHandlung
Weißenfels Herr G Prange Buchhandlung
Wettin Herr Agent W Heinrifch
Zeitz Herr A Huhn Wehbel che Buchhandl

4 an Tannen in verſchiedenen Sorten practiſch undLichttüllen billig bei Fr VUhlig Schmeerſtraße 25

Gebrüder TZeidler Halle asS,
Glauchaiſche Kirche Nr

empfehlen zu paſſenden Weihnachtsgeſchenken graue u grüne Papageis
Kakadus auch feine Harzer Kanarienvögel ſowie einige Gruppen aus
geſtopfter Vögel ferner Goldfiſche Wetterfiſche Schildkröten u
Schlangen

Echt Altenburger Tiegenkäse
groß und klein reif zum Eſſen vorräthig

12 große Klausſtraße I
Achtung 3 an dwurm Achtung

Ohne jede Vor ober Hungerkur entfernt ſofort Bandwurm mit
dem Kopfe ohne Kouſſo vollſtändig gefahr und ſchmerzlos auch brieflich

Noſſen früher Frankenburg i /Sachſen

Richard Mohrmann
Das Mittel iſt einzig ſehr leicht zu nehmen und mattet nicht ab

2 Muthmaßliche Kennzeichen ſind Bläſſe im Geſicht matter Blick blaue
Ringe um die Augen Abmagerung Verſchleimung ſtets belegte Zunge Ver
vauungsſchwäche Äppetitloſtgkeit abwechſelnd mit Heißhunger Uebelkeiten ſogar
Ohnmachten bei nüchternem Magen oder nach gewiſſen Speiſen Auffteigen eines
Knäuels bis zum Halſe ſtärkeres Zuſammenfließen des Speichels im Munde

ſchwein empfiehlt C Müller
Seedorſch à Pfd 2 Sgr empfiehlt

C Müller

Ctr 3Wallnüſſe Scheg
S empfiehlt C Müller
Friſche Weintrauben blau und weiß
Ananasfrüchte wilde Enten Krammets
vögeln Goldfaſanen Rehwild Wild

900010000000
Erſte Sendung friſcher

thüringer

Stückenbutter
regelmäßig wöchentlich
zweimal Tagespreis à
7 Sgr für Wiederver
käufer billiger empfing
J R Strässner

C
Leere Wein u Selterſlaſchen

kauft J R Strässmer
Fleiſch Berkauf

Donnerſtag v 7 Uhr an fettes Och
ſen u Hammelfleiſch à 4 Sgr 6 Pf
Schweinefleiſch 5 Sgr 6 Pf Kalbfleiſch
4 Sgr Ganz fr delicate Wurſt 6 Sgr
Alle Sorten geräucherte Wurſt Land

Magenſäure Sodbrennen häufiges Aufſtoßen Schwindel und öfterer Kopfſchmerz
unregelmäßiger Stuhlgang Jucken im After Koliken Kollern und wellenförmige
Bewegungen dann ſtechende ſaugende Schmerzen in den Gedärmen Herzklopfen
Menſtruationsſtörungen

Zur Beherzigung für Bandwurmleidende
Wissenschaftliche Anerkennung

Durch die Ankündigung des Herrn Mohrmannm betreffend
BVandwurm aufmerkſam gemacht unterwarf ich dieſes Mittel einer ſorg

fältigen Prüfung und fand nicht nur daß es in ſeiner Eigenſchaft als Band
wurmmittel ganz vorzüglich ſondern auch daß es der Geſundheit nicht nach
theilig iſt vielmehr einem jeden Magenleidenden aufs Wärmſte zu
empfehlen iſt

Berlin im November 1874
Dr Johannes Müfller Medicinalrath
Beglaubigung

Mit Gegenwärtigem theile ich Jhnen mit daß Jhre Medicamente mich
und meine Frau in Zeit von einer Stunde vollſtändig ſchmerzlos vom Band
wurm befreit haben wogegen vorher ärztliche Hilfe erfolglos war was ich durch
Zeugen nachweiſen kann Jch fühle mich daher veranlaßt Jhnen geehrter Herr
meinen beſten Dank dafür abzuſtatten und kann jedem an demſelben Uebel
Leidenden Jhre Kur als wirklich heilbar empfehlen

Breslau den 24 November 1874
Joseph Pietseh Korbmacher

NB Das Mittel kann ſchon bei Kindern von 2 Jahren an unbeanſtandet
vorgenommen werden

Herr Mohrmann iſt zu ſprechen in Halle Donnerſtag und
Freitag den 17 und 18 December im Mötel zum Löwen von
Vormittags 9 bis Nachmittags 4 Uhr

Sonntag und Montag
W ſtehen gute fette Landſchweine zum Ver
h kauf im Gold POug in Halle

Buch a Rolle
Ein frequenter Gaſthof mit Ausſpann

oder auch eine Reſtauration wird zu
pachten geſucht Offerten unter S 1
nehmen die Exp d Ztg entgegen

Bauſtellen verſch Größe ſtehen gängen

e s

llige Preiſe bei Heßler Fleiſcher Fran

Be hof 21

mit ſtarker Waſſerkraft und 4 Mahl
10 Minuten von der Stadt

ſchweinſchinken nur feine Waare u bil

kenſtr 5

Kanarienhähne gut ſchlagend mit
Roll Glocken Hohlpfeifen und Nach
tigallſchlag verkauft

kl Brauhausgaſſe 24 2 Tr I T
Elegante Kinderſchlitten poſ

ſend zu Weihnachtsgeſchenken
zu verkaufen Landwehrſtr 18
Zwei vierſitzige Schlitten ſtehen zum

Verkauf Magdeburgerſtr 250
Gute Cylinder Uhren paffend zu

Weihuachtsgeſchenken ſind preis
würdig zu verkaufen gr Ritterg I

cm

Gut getragene Kleidungsſtücke u eine
große Varthie verſchiedene Pelz und
Stoff Mützen ſind wieder vorräthig
bei Friedrich Heinicke gr Ritter
gaſſe 1

Ein gelber Boxer
ſteht zum Verkauf gr Stein
ſtraße 10

Handſchuhnähmaſchine iſt billig zu ver
kaufen Trödel 19 II
Tuüch für Schrotenſchuhmacher verk

billigſt Schülershof 21
Die höchſten Preiſe für Knochen und

Lumpen werden nur gezahlt Schülers

WMebreretüchtigeHolzarbeiter
Bautiſchler finden bei hohem

Lohn dauernde Beſchäftigung
bei Wegelin Hübner

Einen ordentlichen Lanfburſchen
vor dem Ranniſchen Thor in angen Hersfeld gelegen ſoll nebſt den dazu ge ſucht bei gutem Lohn

Gartenlage zum Verkauf
Näheres Wörmlitzerſtraße 4

4000 werden zur erſten Hy verkauft werden Jährliche

hörigen Wohn u Wirthſchaftsgebäuden
ſowie 80 Acker beſtellbares Land u Wie
ſen auf 12 Jahre verpachtet oder

Pacht Januar zu vermieth Leipzigerſtr 90
pothek auf ein neugebau es Haus ſofort 600 Zur Uebernahme ſind 5000
oder zum 1 Januar geſucht Brandkaſſe Anzahlung erforderlich Näheres auf
7000 Gefällige Adreſſen bitte Anfragen unter 4 4083 vurch die eine Stemmleiſte von einem Handwagen verloren gegangen
man unter W N in den Exped d Annoncen Expedition v Th Dietrich

Möblirte Stube und Cabinet zum 1

Verloren
Ztg niederzulegen 255 Cie in Caſſel

nd n IIIITTI I a en n s h
wehrſtr II

4 mee h r a

Hotel zur Wulpe
Donnerstag den 17 December

Grosses Concert
vom Muſikdirector Pr Menzel

Zur Aufführung auf allgemeinen Wunſch Ein Leipziger OſtermeßSonntag

r

Berichte Graf Arnims

Anfang V Uhr Entree à Perſon 3 Sgr

Landwirthschaftllcher Verein
zu Schkeuditz u Umgegend

Sonntag d 20 Derember e Nachmittag 21 Uhr Rathhausſaal
Vorträge

und Pflanzen
2 Prof Bohm Das Rindvieh auf de

Prof Dr Luerſen Kleine aber böſe und gefährliche Feinde der Thiere

r Bremer Ausſtellung

Debatte

Bundes zur Beſeitigung des

Anſchluß des Vereins an den Centralverein
Antrag des Herrn Director Schiemangk Gründung eines Saal Elſter

Feldviebſtahles Erlangung guter und
dauernder Dienſtboten und unverfälſchter Dünge u Futtermittel

Fragekaſten
Gemüthliches Beiſammenſein

Mittheilungen über das Jnslebentreten eines großen mitteldeutſchen Maſchine
marktes zu Schkeuditz u Leipzig

Der Vorstand
Anugern Herrfurth Apitzſch Schäfer

Actiengeſellſchaft zur
in R

Hebung des Bades
bra

Die Herren Actionäre werden zur General Vers ammlung
Mittwoch den 30 December Nachmittags 1 Uhr

in dem hieſigen Rathskeller eingeladen
Tagesordnung

Geſchäftsbericht und Beſchlußfaſſung über die Aufnahme eines neuen Darlehns
Bibra am 13 December 1874

billigſten Preis bei Peterſen Schul
berg Robinſon 6 Gr Märchen bunt

20 Gr 15 gr Bilder zu Claſſikern
nur 4 Gr ütlt Lexica 6 40 Gr
Spiele Naturgeſch

e

Der Aufſichtsrath Ziegler

Die ſchönſten Leſe u Bilderbücher zum r

Process Arnim
In der Ausgabe von L Rauh

Berlin JW Wichelmſtr 144
erſcheinen die wichtigen im Proceſſe
vorkommenden politiſchen Er

laſſe Pürst Bismarks
die

und andere Actenſtücke Unber
kürzt und genau r den
Or ginn verglichen
ferner die Reden der Ver
t eidiger von denſelben revi
dirt

Alle Buchhandlungen erhalten täg

lich Zuſendungen per Kreuzlich Zuſendungen z Ha

Brauner Kleiderſchoß verl Abzug in

d Exp d Ztg

Eine Haarkette mit Goldeinfaſſung
und Medaillon buchförmnig mit 4 Fa
milienbildern von Halle nach Salzmünde

Gegen gute Beloh

e

gegen Belohnung abzugeben Land v abzugeben bei Mädicke blauer
t

e n

Verlag
von

Heinrich Karmrodt in Halle
Czersky Al op 59 Ultimo Salon

polka 12 SgrGartz Fr Sammlung neuer
Lieder für die Mittelklassen der
Volks und Bürgerschulen Ein
ü z2wWeistimmige Original
compositionen v R Dornheckter
G Flügel R Gartz C F Gäbler
C Hauer H Heidler C A Kern
C Kuntze P Möhring E Richter
W Schütze O Standke E Tau
Witz E Wolfram F Zimmer und
d Herausgeber Friedrich Gartz

op 34 5 SgrTschirch op 88 In stiller
Abendstunde Nocturno f Pfte zu

2 Händan 12 SgrWalther op 58 Santolina Polka
ſ Pſte zu 2 H
0p 59 Hoch Preussons Aar
0P 60 Geschwindmarsch
0p 61 Adelen Polka Maxzurka

Handwerker Bild Verein
Donnerstag d 17 Decbr Abends 8 Uhr

Generalversammlung
im Vereinslocale um

ſcheinen bittet Der

e

n
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Die Buch und Kunsthandlung
Von

Schablonen
die ſchönſten und haltbarſten zum Vor
zeichnen der Wäſche und zum Signiren
der Kiſten empfiehlt

Otto Vnbekannt

Salle

Richard Mäühlmann
eBarfüsserstrasse Nr 14

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager gediegenster Werke aus allen Fächern der Literatur
Klassiker Gedichtsammlungen Prachtwerke

Erbauungsschriften
wissenschaftliche Werke und Jugendsechriften

s 0 Wie

eine grosse Auswahl von Kupferstichem der besten Meister
Photographieen Stereoscop Bildern Atlanten u S W

MeineWeihnachts

Ausstellung
in vorzüglicher Auswahl

empfehle ich einem geehrten Publilum zur
gefl Berückſichtigung

Amndreas e n10 gr Steinſtraße 10

Mein gut ſortirtes Lager in
S S Silber Veusilber Alfenide Bri

S rtannia Messing Stanl BronceMarmor Alabaster geſchnitzten und
ausgelegten Holzwaaren

feinen Leder u See ten d r
Ballfächer Ballgürtel Fächerhaken

Manschettenknöpfe u Garnituren
Diadems Schmucks u Uhrketten etc

bringe ich in empfehlende Erinnerung

Anmdreas
10 gr V W 10

Für Freunde d von überraſchenden Geſchent en

ſind yente neu d eitrgetroſer

Schreibzeuge mit Muſik 4 Stellſpiegel mit Muſik
Rauchſervice mit Muſſk

Bierſeidel mit Muſik
Schweizerhäuſer mit Muſik

Salonſtühle mit Muſik
Fußdänke mit Muſik
Cigarrenſchränke m Muſik

Rereſſaires mit Muſik
etc etc etc

Tandſchaften mit Muſik

Hrtav Album mit Muſik

ete etc etr

m Große Ulrichsſtraße 42

Jugend 8chritten für jedes Alter zum Theil zu sehr er
mässigten Preisen empfiehlt

Ed Amtom in I ae
Barfüsserstrasse Nr

von den einfachſten bis zu den eleganBarometer teſten mit geſchnitzten Rahmen

t eThermometer eheReifſtz eug den billigſter Schulreißzeugen an
bis zu den feinſten ſehr genau gearbei

tet empfiehlt Dehne,
Leipzigerſtr 103

Ganz wundervolle Damaste
u Veberzügen empfing

I O Weddyrönichke
Neum

ChriſtbaumDocken
neueſter brillanter Schmuck für den Weihnachtsbanm bei

Emil Graf vorm H Rüfſfer
6G7 Gr Steinstrasse G7

Cigarrentempel mit Muſtk

Parfümeriekaſten m Muſik

Cabinet Album mit Muſik
Tiſchfenerzeuge mit Muſtk

S Arbeitskaſten mit Muſik

loaus und

F

Winter
Ueberzieher in gröffter Auswahl

Stoffen zu 5 8 10 u
bhlir Complette Anzüge ſehr

elegant Rock Beinkleid u Westeegal von 10 hir an
Specialität

in Knaben Paletots Knaben
Anzügen

v Schlatrgoke h
Ffabelhaft billig hR Mendershausen

72 Gr Steinſtraße
m

x
F G Demmurt Neunhäuser

Lager fertiger Wäsche Leinen Tischzeuge
Drelis staubfreie Bettfedern Daunen u neue fertige Feäer
betten

a Billige Preise Dauerhafte Fabrikate d
Grosse Auswahl

e
Wegen Aufgabe des Geſchäfts empfehlen

wir zum gänzlichen Ausverkauf ſämmtliche
Weisses und farbene Barchente Rookflanells Negligeestoffe Leimwand r
gtroiſte Battiste zu Kleidern MnilRockstoffe Kattunse schivarzen o

ipse

Geschw Schwer
Raum Conferte

von Juckertragonit in verſchiedener Auswahl zu billigſten
Preiſen empfiehltFranz eckert Weidenplan 60

Reiſe und Schlaf decken
En gros n devaoſlempfiehlt in Plüſch Seide und Wolle in den ſchönſten und neueſten

Mufſtern zu äußerſt billigen Preiſen Eine ſchöne Auswahl Stubenläufer

billigſt bei Lehmann ſrüher rNur Ober Leipzigerſtraße 80 vie 4 ais dem Thurm

menPetroleum Kochapparate
empfiehlt unter Garantie der

los zkeit zu Fabrik
preiſen

Wilh Heckertgroße Ulrichsſtraße 60

mm Preis Oourante u ZeichS Fünf nnd d g Ihnungen gratis franco

Leipzigerſtraße 93

be

Kleinſchmieden

u d
30 Thlr

empfiehlt

Sind nicht ſolche die man 11 Uhr

kauft und 12 Uhr ſchon wieder ent
zwei ſind

Zur Feſtbäckerei
empfehle

friſche ff Sahnenbutter
D Sennbutter

f Salzbutter
diverſe Schmelzbutter
Sultaninen
Roſinen
Corinthen
Mandeln
Citronat
Raffinade
feine Gewürze

a

ſowie feine Weine Punſche ArS raks Rums zu ſoliden Preiſen

Aug Möhring
Wallnüſſe

franz und rheiniſche ſowie ſicilianiſche
S Haſelnüſſe offerire in Ballen und aus
A gewogen billigſt

Aug Möhring
gr Ulrichsſtr 38

Sardellen prima Waare
ſ große holl Vollheringe fließend

fett ſehr ſchöne Jsländer He
ringe engliſche Vollheringe in
Schocken und einzeln empfiehlt billigſt

G PriedrichAal in Gelee große Lüne
burger Neunaugen friſche Sen
dung à St 4 3 und 2 Sgr Bratheringe à St 1 Sgr ruſſiſche
Sardinen Capern Gothaer
Cervelat u r r pikfein Saure Senf Pfeffergurken Perlzwiebeln in Gläſern
und ausgewogen Preißelsbeeren
grüne Schnitzbohnen ſehr ſchöne
diesjähr gebacken Pflaumen
à Pfd 33feinſtes Plamernen bei

Friedrich
Geräucherte Gänſekeulen pil pik
feines reines Gänſeſchmalz à Pfd
14 Sgr bei

G Friedrich
Enmmenthaler Schweizerkäſe

prima Waare Bairiſchen Sahnen
käſe fetten Limburger Käſe bei

Priedrich
ff MWeſſ Apfelſinen u Ci

tronen alles in friſcher ſchöner
Waare empfiehlt

Gt Friedrich
Bärgaſſe 10 am Markt

Münchner Brauhaus
Heute Donnerſtag erſte humori

ſtiſche Abendunterhaltung Bier
ausgezeichnet größte Auswahl kalter und
warmer Speiſen bei

W Kuhne
Wallnüſſe das Schock 2 Sgr Alle
Sorten feinſte Wurſtwaaren Jta
liener Früchte Wein und Punſcheſſenze
friſche Trüffeln u ſ w bei

W Kuhne

W altesVorjährige Wallnüſſe PrimaWaare
zjegal helle Frucht können durch mich

gegen Einſendung des Betrages oder
Nachnahme um für dies Jahr damit zu
äumen per 100 e Brutto mit

32/z bezogen werden

Wilh EngerAllerheiligenſtraße 6 Erfurt

Brockenhaus
Heute Donnerstag

Gesellschafts Abend

StadtTheater
Donnerstag den 17 December 1874

22 Vorſtellung im 2 Abonnement

Von Sieben die
Häßlichſte

Luſtſpiel in 3 Acten und einem Vor
Wiederverkänfern Rabatt

van Druck und Verlag von t Otto Hendel
ſpiel von Louis Angely

Mit einer Beilage

Harmonika
P eignesFabrikat
h von 15 Sgr bis

H Reinicke
gr Ulricheſir 37

müßten i

z Bei F

angeno

Dampfn

J Garniſor
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